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 Einigung über maximale Anzahl
 an AuswechslungenSchiedsrichter muss vor Spielbeginn informiert
 werden
 Ansonsten sindmaximal sechs
 Auswechslungen zulässig
 Auswechselungen in Freundschafts-spielen
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 Bei einer Auswechslung muss ein Spieler das Spielfeld betreten, damit die Auswechslung vollzogen ist. Ein Spieler darf somit einen Einwurf nicht ausführen, solange er das Spielfeld nicht betreten hat.
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 Bei einer Einwechselung während der Halbzeitpause gehören eingewechselte Spieler nach dem Beginn der zweiten Halbzeit zum Spiel, auch wenn die Information des Schiedsrichters unterblieben ist!(Anweisung Nr. 10 des DFB zur Regel 3)
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 Zu spät kommende Spieler:
 Ein zu spät kommender Spieler, der die Mannschaft vervollständigt, wird erst dann zum Spieler, wenn er das Spielfeld betreten hat.
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 Auswechselspieler oder ausgewechselte Spieler
 das Spiel ist zu unterbrechen, (soweit Einwirkung vorliegt)
 der Auswechselspieler/ausgewechselte Spieler ist vom Spielfeld zu weisen und
 das Spiel ist mit einem indirekten Freistoß fortzusetzen, wo sich der Ball bei der Unterbrechung befand.
 der Auswechselspieler/ausgewechselte Spieler ist zu verwarnen (soweit kein weiteres Vergehen vorliegt),
 Betreten des Spielfeldes ohne Erlaubnis:
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 Verläßt oder betritt ein Spieler ohne Erlaubnis des SR das Spielfeld (außer im Notfall, den der SR als solchen erkennt), so ist der Spieler zu verwarnen und das Spiel mit einem indirekten Freistoß fortzusetzen, wo sich der Ball zum Zeitpunkt der Unterbrechung befand.Betritt ein Spieler ohne Erlaubnis des SR das Spielfeld und begeht ein weiteres verwarnungswürdiges Vergehen, so ist der Spieler zu verwarnen und anschließend mit Gelb/Rot des Feldes zu verweisen.
 Betreten und Verlassen
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 Verlassen 2 Spieler unterschiedlicher Mannschaften das Spielfeld, ohne dass der SR sieht, wer als erster das Spielfeld verläßt, sind beide Spieler zu verwarnen. Das Spiel ist mit einem SR-Ball fortzusetzen.
 Verlassen des Spielfeldes aus taktischenGründen (Ballholen, Zweikampf, Entziehen aus der Abseitsstellung) ist erlaubt.
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 Ein verletzter Spieler darf das Spielfeld erst mit Zustimmung des SR wieder betreten.
 Der Wiedereintritt kann während des Spieles von jedem Punkt der Seitenlinie aus erfolgen.
 Der Wiedereintritt kann während einer der nächsten Spielunterbrechungen auch von den Torlinien aus erfolgen.
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 Betritt ein Spieler, Auswechselspieler oder eine nicht am Spiel beteiligte Person (Zuschauer, Hund, etc.) das Spielfeld und findet eine direkte Einflussnahme auf das Spiel nicht statt, d. h. es wird weder der Ball berührt, noch ein Spieler behindert, dann ist das Spiel nicht zu unterbrechen.Eine Ahndung des Vergehens hat in der nächsten Spielruhe zu erfolgen.
 Gegen den Spieler und AWS ist eine Verwarnung auszusprechen. Der Zuschauer wird aus dem Innenraum verwiesen. Der Vorgang ist im Spielbericht zu melden.
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 Regel 4-Ausrüstung der Spieler
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 Ein Spieler darf keine Kleidungsstücke oder Ausrüstungsgegenstände tragen, die für ihn oder einen anderen Spieler gefährlich sind (einschließlich jeder Art von Schmuck).Jede Art von Schmuck ist gefährlich. Daher ist jeglicher Schmuck verboten. Schmuck darf nicht mit Klebeband abgedeckt werden, da dies keinen ausreichenden Schutz bietet. Ringe, Ohrringe sowie Leder- und Gummibänder dürfen nicht getragen werden.
 Grundsatz: Sicherheit
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 Das Spielen ohne Schuh
 Spielen ohne Schuhe ist nach wie vor nicht erlaubt und wird mit einem indirekten Freistoß, wo der Ball gespielt wurde, bestraft.
 Auf die Gelbe Karte wird mittlerweile allerdings verzichtet!
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 Regel 5 - Der Schiedsrichter
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 Entscheidungen des Schiedsrichterskönnen nicht mehr geändert werden,
 wenn das Spiel fortgesetzt wurde
 das Spiel mit dem Schlusspfiff beendet
 wurde
 oder
 Entscheidungen des Schiedsrichters
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 Dazu gehört auch, dass der Schiedsrichter nach dem Schlusspfiff kein Fahnenzeichen seiner Assistenten mehr beachten darf. Schlägt also ein Spieler seinen Gegenspieler und der Schiedsrichter beendet das Spiel, bevor er das Fahnenzeichen des Assistenten wahrnimmt, so kann er weder eine Spiel- noch eine Disziplinarstrafe aussprechen (nur Meldung im Spielbericht möglich).
 Achtung!
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 Begeht ein Spieler unmittelbar vor dem Schlusspfiff eine Tätlichkeit, die der Schiedsrichter nicht wahrnimmt, die ihm aber vom Assistenten angezeigt wird, so kann sie der Schiedsrichter nach dem Schlusspfiff nicht mehr ahnden. Die erweiterte Strafgewalt des Schiedsrichters bis zum Verlassen des Spielfeldes bezieht sich nur auf Vergehen, die sich nach dem Schlusspfiff ereignet haben.
 Traurige Konsequenz:
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 Ein verletzter Spieler darf nicht auf dem Feld behandelt werden.
 Wurde ein Spieler entgegen dieser Anweisung auf dem Feld behandelt – was nur in Notfällen regelkonform ist -, muss er das Feld nach der Behandlung verlassen.
 Verletzte Spieler
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 Ein verletzter Spieler darf erst auf das Feld zurückkehren, wenn das Spiel wieder aufgenommen wurde.
 Konsequenz:
 Auch der Spieler, der freiwillig und ohne Hilfe der Betreuer das Spielfeld zur Behandlung verlässt, darf erst nach Spielfortsetzung (und Zustimmung des SR) auf das Feld zurückkehren.
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 Ein verletzter Spieler mit blutender Wunde darf das Spielfeld erst nach Zustimmung des SR und der Kontrolle der Verletzung wieder betreten.
 Der Wiedereintritt kann dabei auch während des laufenden Spiels erfolgen, sofern sich der SR davon überzeugen konnte, dass die Wunde ordnungsgemäß versorgt wurde.Für den Wiedereintritt gelten die gleichen Bestimmungen wie vorher genannt.
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 Ist bei gleichzeitiger Verletzung des Torwartes und eines Feldspielers eine Behandlung der Spieler erforderlich, so dürfen beide Spieler auf dem Spielfeld behandelt werden.
 Da das Spiel ohnehin unterbrochen ist, widerspricht es Sinn und Geist der Regel, dass der Feldspieler das Spielfeld zur Behandlung verlassen muss, während der Torwart auf dem Feld gepflegt wird.
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 Der Schiedsrichter hat von einer Spielunterbrechung abzusehen, wenn dies von Vorteil für diejenige Mannschaft ist, gegen die eine Regelübertretung begangen wurde.
 Wenn der Schiedsrichter die Vorteilbestimmung anwendet und der erwartete Vorteil in jenem Moment nicht eintritt, muss er den Verstoß, der den Vorteil ausgelöst hat, bestrafen.
 Die Vorteilsbestimmung
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 Wenn sich nach kurzer Zeit, d. h. nach bis zu drei Sekunden, kein Vorteil zeigt, muss der Schiedsrichter das Spiel sofort unterbrechen und das anfängliche Vergehen bestrafen, vorausgesetzt, der Ball ist immer noch im Spiel.Hat der Schiedsrichter Vorteil gewährt und kann der Spieler anschließend ohne Bedrängnis durch einen Gegner den Ball spielen, ist der Vorteil eingetreten. Eine Bestrafung des ursprünglichen Vergehens scheidet in diesem Fall aus!
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 Der SR kann mit persönlichen Strafen die folgenden Personengruppen belegen und dies durch Zeigen der gelben bzw. roten Karte anzeigen:
 • Spieler, die zur spielenden Mannschaft gehören;
 • Auswechselspieler, die noch nicht eingesetzt wurden, und zwar unabhängig vom Stand des Auswechselkontingents;• Ausgewechselte Spieler.
 Die Ahndungsbefugnis
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 Keine Persönliche Strafe und folglich kein Zeigen einer Karte ist möglich gegen:
 • Trainer, Mannschaftsverantwortliche etc.;• Zuschauer;
 • Beobachter.

Page 27
						

R
 H
 E
 I
 N
 E
 R
 F
 T
 Die Strafgewalt
 Disziplinarstrafen darf der Schiedsrichter vom Betreten des Spielfeldes bis zum Verlassen des Feldes nach dem Schlusspfiff aussprechen.(Anweisung Nr. 1 des DFB zur Regel 12)Maßgeblich für die Strafgewalt eines Schiedsrichters nach dem Spiel ist, ob er sich bei dem Vergehen noch auf dem Spielfeld befindet. Der Tatort des Spielers ist nicht relevant!
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 Zuschauer mit Trillerpfeife:
 Wenn ein Zuschauer in eine Trillerpfeife bläst und der Schiedsrichter überzeugt ist, dass ein Spieler den Ball aus dem Grunde in die Hand nahm, da er im Glauben war, der Schiedsrichter habe gepfiffen, so unterbricht der Schiedsrichter das Spiel wegen einer äußeren Störung und setzt es mittels Schiedsrichter-Ball fort.
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 Regel 6 – Die Schiedsrichter-Assistenten
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 Beenden eines Fahnenzeichens
 Hebt der SRA die Fahne, so darf er diese erst dann senken, wenn
 • die zu begünstigende Mannschaft den Ball unter Kontrolle hat• der SR dem SRA ein entsprechendes Handzeichen gibt, die Fahne zu senken oder
 • die Spielphase beendet ist.
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 Regel 7 – Dauer des Spiels
 Anpfiff!Anpfiff!
 Abpfiff!Abpfiff!
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 Will ein Schiedsrichter Zeit nachspielen lassen, so kann durch besondere Vorkommnisse diese Zeit zwar noch verlängert, aber nicht verkürzt werden.
 Nachspielzeit
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 Regel 11 - Abseits
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 Bei der Abseitsstellung, definiert als „wenn er der gegnerischen Torlinie näher ist als der Ball und der vorletzte Abwehrspieler“, sind der Kopf, der Rumpf oder die Füße des Spielers, nicht aber dessen Arme maßgebend.
 Klarstellung:
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 Ein Spieler wird nicht alleine deshalb bestraft, weil er in einer Abseitsstellung steht.
 Er wird nur dann bestraft, wenn er aktiv am Spiel teilnimmt, indem er
 • ins Spiel eingreift oder• einen Gegenspieler beeinflusst oder• aus seiner Stellung einen Vorteil zieht.
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 Ein Eingreifen ins Spiel liegt vor: wenn er den Ball, der zuletzt von einem Mannschaftskollegen berührt oder gespielt wurde, selber spielt oder berührt;
 wenn er einen Gegenspieler daran hindert, den Ball zu spielen oder spielen zu können, indem er eindeutig die Sicht des Gegners versperrt oder Bewegungen oder Gesten macht, die den Gegner nach Ansicht des Schiedsrichters behindern, täuschen oder ablenken; wenn er einen Vorteil aus einer Abseitsstellung erlangt, indem er den Ball spielt, der vom Pfosten oder der Querlatte oder von einem gegnerischen Spieler zu ihm prallt.
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 Steht ein Spieler in der Flugbahn des Balles, so greift er aktiv in das Spiel ein, unabhängig davon, ob er den Ball berührt oder nicht .
 Ein Spieler, der im Torraum in unmittelbarer Nähe des Torwarts steht, wird in aller Regel aktiv in das Spiel eingreifen, indem er den Torwart beeinflusst.
 Anmerkungen:
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 Regel 12 - Verbotenes Spiel und unsportliches Betragen
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 Ausziehen des Trikots
 Ein Spieler, der sein Trikot beim Torjubel auszieht, ist wegen unsportlichen Betragens zwingend zu verwarnen.Die Sanktion findet bereits dann Anwendung, wenn ein Spieler sein Trikot über den Kopf streift oder mit dem Trikot sein Gesicht verdeckt.
 Unsportlichkeiten
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 Was ist erlaubt?
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 Erkennt der Schiedsrichter eine Schwalbe bzw. Simulation zum Vortäuschen eines Foulspiels, so hat er den Spieler zu verwarnen.Das Spiel ist mit einem indirekten Freistoß fortzusetzen.
 Jeglicher Zuruf, der zur Täuschung eines Gegenspielers dient, ist mit einer VW und einem indirekten Freistoß zu ahnden.
 Unsportlichkeiten
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 Merke:Die wegen einer Unsportlichkeit auszusprechende Verwarnung, stellt den Grund der Spielunter-brechung dar, weswegen das Spiel anschließend mit einem indirekten Freistoß fortzusetzen ist!Es kann daher keine Spielunterbrechung wegen Unsportlichkeit geben, ohne dass der fehlbare Spieler auch verwarnt wird.Die Spielstrafe “Indirekter Freistoß“ ist lediglich Nebenfolge und nicht Grund der Spielunter-brechung.
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 … bei Vergehen gegenüber Gegenspielern
 Ort der Spielfortsetzung

Page 44
						

R
 H
 E
 I
 N
 E
 R
 F
 T
 Kontakt- und Wurfvergehen
 Grundsätzlich unterscheiden wir immer noch nach:Kontaktvergehen, bei denen der Spieler in direkten Körperkontakt mit dem Gegenspieler tritt, wobei der Kontakt auch über Gegenstände vermittelt werden kann.
 Auch beim Treten (Schuh vermittelt den Kontakt), beim Stoßen mit dem Ball durch den Torwart oder dem Schlagen mit einem Gegenstand (Trinkflasche, Schienbeinschoner, etc.) sprechen wir also von Kontaktvergehen!
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 ...und:
 Wurfvergehen, bei denen der Spieler nicht in direkten Körperkontakt mit dem Gegenspieler tritt, sondern Gegenstände über eine Distanz bewegt werden.
 Zu dieser Kategorie zählt das Bewerfen oder Anspucken des Gegenspielers!
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 Eine Sonderstellung nimmt das absichtliche Handspiel ein!
 Dieses wird einem Kontaktvergehen gleichgestellt, wobei jedoch kein Körperkontakt mit dem Gegenspieler sondern ein Kontakt mit dem Ball zustande kommt.
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 Kontakt- und Wurfvergehen
 Tatort und somit auch Ort der Spielfortsetzung ist immer dort, wo ...
 ... der Gegenspieler getroffen wurde!
 Und bei Vergehen nach Regel 12, wo der Versuch bereits mit direktem Freistoß bestraft wird, in der Versuchsform dort, wo ...
 ... der Gegenspieler getroffen werden sollte!
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 Merke:
 Maßgeblich für den Tatort und den Ort der Spielfortsetzung ist daher nicht, wo ...
 ... sich der Spieler aufhält
 sondern, wo ...
 ... sich der Gegenspieler befindet!
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 Bei den 10 Verstößen nach Regel 12 gilt deshalb folgendes Grundmuster :
 SR-BallSR-BallSR-BallSR-BallSR-BallSR-Ballaußerhalbaußerhalb
 des des SpielfeldesSpielfeldes
 StrafstoßStrafstoßStrafstoßStrafstoßStrafstoßStrafstoßzusätzlichzusätzlich
 im Strafraumim Strafraum
 DirekterDirekter
 FreistoßFreistoßDirekterDirekter
 FreistoßFreistoßDirekterDirekter
 FreistoßFreistoßinnerhalbinnerhalb
 des des SpielfeldesSpielfeldes
 außerhalbaußerhalb
 des des SpielfeldesSpielfeldes
 zusätzlichzusätzlich
 im im StrafraumStrafraum
 innerhalbinnerhalb
 des des SpielfeldesSpielfeldes
 SpielerSpieler
 GegnerGegner
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 Unsportliches Betragen
 Der indirekte Freistoß wird an der Stelle ausgeführt, wo ...
 ... sich der Verstoß ereignete!
 Tatort und Ort der Spielfortsetzung ist dort, wo ...
 ... sich der Spieler zum Zeitpunkt des Vergehens befand!
 Merke!
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 Vergehen gegenüber Mitspielern werden stets
 als...
 …Unsportlichkeiten geahndet!
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 Sind folgende Voraussetzungen erfüllt,
 Verwarnungswürdiges oder Feldverweiswürdiges Vergehen während sich der Ball im Spiel befand und sich der Spieler bei der Handlung auf dem Spielfeld befand
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 ...dann lautet die Spielstrafe:
 Indirekter Freistoß, ...
 ... dort, wo sich der handelnde Spieler im Zeitpunkt der
 Handlung aufhielt (Ausnahme Torraum beachten!)
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 Hier gilt folgendes Grundmuster:
 SR-BallSR-BallIndirekterIndirekter
 FreistoßFreistoßIndirekterIndirekter
 FreistoßFreistoßSpielfort-Spielfort-setzungsetzung
 außerhalbaußerhalb
 des des SpielfeldesSpielfeldes
 zusätzlichzusätzlich
 im im StrafraumStrafraum
 innerhalbinnerhalb
 des des SpielfeldesSpielfeldes
 SpielerSpieler
 befindetbefindet
 sich:sich:
 Was ist weiterhin zu beachten?
 - Verlassen des Spielfeldes zur Vornahme der Handlung
 => Dann ebenfalls indirekter Freistoß!
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 Hält ein Spieler seinen Gegenspieler von hinten am Trikot fest, so ist der Spieler zu verwarnen und das Spiel mit einem direkten Freistoß fortzusetzen.
 Begeht ein Spieler ein verwarnungswürdiges Vergehen, welches der SR auch ahnden will, begeht dann aber ein weiteres verwarnungs- würdiges Vergehen, bevor die erste VW aus-gesprochen werden konnte, so ist der Spieler erst zu verwarnen und dann mit Gelb/Rot des Feldes zu verweisen.
 Persönliche Strafen
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 Verhindert ein Spieler eine eindeutige Torchance durch ein mit einem direkten oder indirekten Freistoß zu ahndenden Vergehen, so ist der Spieler des Feldes zu verweisen.
 Ist beim Torwart zu erkennen, dass er in erlaubter Weise klar den Ball spielen möchte, bringt er aber trotzdem seinen Gegenspieler zu Fall, ist auf Verwarnung und Strafstoß bzw. direkten Freistoß zu entscheiden.
 Verhinderung einer Torchance
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 Hält der Torwart den Ball außerhalb des Strafraums mit der Hand auf und vereitelt so eine klare Torchance, so ist er des Feldes zu verweisen (Spielfortsetzung: direkter Freistoß).
 Kann der SRA erkennen, dass ein Spieler ein Tor mit der Hand erzielt bzw. es mit der Hand verhindert, so soll er dies mit der Fahne anzeigen, wenn der SR den Vorgang nicht genau erkennen kann.
 Verhinderung einer Torchance
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 Wegspielen des Balles:
 Betritt ein Auswechselspieler unerlaubt das Spielfeld und erreicht durch das Wegspielen des Balles, dass ein Tor verhindert wird, so gibt es einen indirekten Freistoß an der Stelle, wo bei der Unterbrechung der Ball war und der Spieler wird lediglich verwarnt. Der Grund dafür ist, dass es eine Rote Karte nur dann geben kann, wenn die Tormöglichkeit durch ein Foul- oder Handspiel zunichte gemacht wird. Anmerkung: Dies gilt selbstverständlich auch für die zum Spiel gehörenden Spieler (Verletzte, Ausrüstungsmängel)

Page 59
						

R
 H
 E
 I
 N
 E
 R
 F
 T
 Fehler beim indirekten Freistoß:
 Vergisst der Schiedsrichter durch Heben des Armes einen indirekten Freistoß anzuzeigen und wird der Freistoß direkt zum Tor verwandelt, so wird der Freistoß wiederholt.
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 Regel 14 - Strafstoß

Page 61
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 Der ausführende Spieler verstößt gegen die Regeln:
 Wenn der Ball nichts ins Tor geht, unter-bricht der Schiedsrichter das Spiel und setzt es mit einem indirekten Freistoß zugunsten der verteidigenden Mannschaft fort.
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 Ein Mitspieler des Schützen betritt den Strafraum, läuft vor die Strafstoßmarke oder nähert sich dem Ball auf weniger als 9,15 m:
 Wenn der Ball nicht ins Tor geht, unterbricht der Schiedsrichter das Spiel und setzt es mit einem indirekten Freistoß zugunsten der verteidigenden Mannschaft fort
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 Sonderbestimmungen:
 Spielt ein Spieler den Strafstoß mit dem Absatz zu einem Mitspieler zurück, so muss der Schiedsrichter (leider vollkommen unlogisch) auf indirekten Freistoß für die gegnerische Mannschaft von der Strafstoßmarke aus entscheiden.
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 Der Schütze muss für Schiedsrichter und Torwart klar erkennbar sein. Läuft ein anderer Spieler zum Stoß an, ist sofort zu unterbrechen. Der Spieler ist zu verwarnen.
 Abweichend von System, Verstöße gegen die Ausführungsbestimmungen nicht persönlich zu bestrafen, wird hier ausnahmsweise eine Verwarnung angeordnet.
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 Regel 15 - Einwurf

Page 66
						

R
 H
 E
 I
 N
 E
 R
 F
 T
 Alle Gegenspieler müssen einen Mindestabstand von zwei Metern zum einwerfenden Spieler einhalten.
 Anmerkung: Der Abstand der gegnerischen Spieler beim Einwurf wurde nun exakt festgelegt. Bei Vergehen wegen Unterschreitung des Mindestabstandes ist der Spieler zu verwarnen (Unsportlichkeit). Befand sich der Ball bereits im Spiel, so ist das Spiel mit einem indirekten Freistoß an dem Ort fortzusetzen, wo die Unsportlichkeit geschah.

Page 67
						

R
 H
 E
 I
 N
 E
 R
 F
 T
 Regel 17 - Eckstoß
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 Bei der Ausführung eines Eckstoßes ist es ausreichend, wenn der Ball auf den Linien des Viertelkreises liegt. Er muss nicht innerhalb dieses Kreises liegen.
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 Durchführungsbestimmungen:
 Der Schiedsrichter wählt das Tor aus, auf das die Schüsse ausgeführt werden.
 In diesem Zusammenhang wird folgendes Vorgehen empfohlen:In Anwesenheit beider Mannschaftsführer weist der SR jeder Seite der Münze ein Tor zu.
 Der Münzwurf durch den SR entscheidet, auf welches Tor die Schüsse durchgeführt werden.
 Schüsse von der Strafstoßmarke
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 Der Schiedsrichter ist jedoch frei, auch ohne Münzwurf zu bestimmen, auf welches Tor die Schüsse ausgeführt werden, u.a. wegen :
 - Sicherheitsgründen
 In diesem Fall muss der SR seinen Entscheid, der definitiv ist, nicht zu rechtfertigen !
 - aufgrund des Zustandes des Spielfeldes- der Beleuchtung u.ä.
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 Reduziert sich eine Mannschaft während der „Schüsse von der Strafstoßmarke“ (Elfmeterschießen), so wird die Zahl der Spieler der gegnerischen Mannschaft nicht mehr angepasst. Eine Anpassung erfolgt nur noch bei einer Reduzierung bis zu Beginn des Elfmeterschießens.
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 Regelfragen
 ??
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 Nachdem ein Spieler wegen einer Verletzung das Spielfeld verlassen hatte, möchte ein Auswechselspieler auf das Spielfeld laufen und diesen Spieler ersetzen. Da das Spiel nicht unterbrochen ist, verweigert der Schiedsrichter den Eintritt. Als der Ball in die Nähe dieses Spielers gelangt, läuft er ohne Zustimmung des Schiedsrichters auf das Feld und schubst einen Gegner. Nach dem Pfiff beschwert sich der Auswechselspieler lautstark und optisch deutlich sichtbar beim Schiedsrichter. Entscheidungen?
 Gelb, Gelb-Rot, indirekter Freistoß dort, wo sich der Ball befand.
 Frage 1:
 Antwort:
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 Nach einem Torerfolg zieht der Torschütze seinTrikot aus, verlässt das Spielfeld und läuft mit demTrikot in der Hand an den Zaun. Anschließend erklettert er den Zaun und schwenkt das TrikotEntscheidung?
 VW wegen Trikot ausziehen, Gelb/Rot wegen Erklettern des Zauns, Anstoß.
 Frage 2:
 Antwort:
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 Unmittelbar vor Ende des Spiels schlägt während des laufenden Spiels ein Verteidiger einem Angreifer den Ellenbogen heftig ins Gesicht. Der Schiedsrichter erkennt das Vergehen nicht und dreht sich vom Geschehen weg. Unmittelbar danach erfolgt deshalb das Fahnenzeichen des Assistenten. Bevor dies vom Schiedsrichter erkannt wird, pfeift er das Spiel ab. Entscheidungen?
 Meldung im Spielbericht. Eine persönliche oder spieltechnische Bestrafung ist nicht möglich.
 Frage 3:
 Antwort:
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 Ein Spieler hat mit Zustimmung des Schiedsrichters das Spielfeld verlassen. Ohne Zustimmung des Schiedsrichters läuft er wieder auf das Spielfeld und spielt einem auf das Tor seiner Mannschaft laufenden Angreifer den Ball vom Fuß. Er verhindert dadurch eine klare Torchance. Wie ist durch den Schiedsrichter zu entscheiden? Ort der Spielfortsetzung?
 VW, indirekter Freistoß, wo Ball bei Unterbrechung
 Frage 4:
 Antwort:
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 Frage 5:
 Antwort:
 Ein Spiel muss durch "Schüsse von der Strafstoßmarke" entschieden werden. Zunächst entscheidet sich der das Losen gewinnende Spielführer dafür, den ersten Schuss auszuführen. Danach führt der SR erneut einen Münzwurf aus, um das Tor festzulegen, auf das die Strafstöße ausgeführt werden sollen. Handelt der SR richtig ?
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 Ein Spieler ist verletzt. Bevor ein Betreuer den Platz betreten kann, rappelt sich der Spieler auf und verlässt den Platz zur Behandlung. Diese ist abgeschlossen, bevor das Spiel fortgesetzt wird. Wann darf der SR das Zeichen zum Wiedereintritt geben?
 Nach Fortsetzung des Spiels.
 Frage 6:
 Antwort:
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 Bei einem Foul des Torwarts im Strafraum werden sowohl der Torwart als auch der Angreifer verletzt. Der TW wird auf dem Feld behandelt. Muß der Angreifer das Feld zur Behandlungverlassen?
 Nein. Es kann eine Behandlung auf dem Feld stattfinden.
 Frage 7:
 Antwort:
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 Durch ein unauslegbares, absichtliches Handspiel verhindert ein Abwehrspieler kurz vor der Torlinie einen Torerfolg. Der Ball prallt von der Hand des Abwehrspielers zu einem Angreifer, der im Fallen versucht, den Ball auf das Tor zu schießen. Dies gelingt jedoch nicht, da der Ball nicht mehr kontrolliert gespielt werden kann und deshalb seitlich vom Tor wegrollt. Wie ist zu entscheiden?
 Frage 8:
 Antwort:(Verzögerter Pfiff) Strafstoß, Feldverweis.
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 Ein Tor wird erzielt. Vor dem Anstoß stellt der Schiedsrichter fest, dass die Mannschaft, die das Tor erzielt hat, zum Zeitpunkt der Torerzielung aus zwölf Spielern bestand. Wie muss der Schiedsrichter entscheiden, wenn er nach Prüfung seiner Spielnotizkarte sicher ist, dass der Torschütze als zwölfter Spieler am Spiel teilgenommen hat?
 Frage 9:
 Antwort:VW, Mannschaft auf elf Spieler reduzieren, indirekter Freistoß, irgendwo imTorraum.
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 Ein Auswechselspieler bereitet sich unmittelbar neben dem eigenen Tor auf die Einwechselung vor. Als der Ball auf das vom Torwart verlassene Tor fliegt, läuft er auf das Spielfeld und versucht mit der Hand den Ball vor Überschreiten der Torlinie aufzuhalten. Dabei wird der Ball nur berührt, fliegt aber ins Tor. Wie ist zu entscheiden?
 Ausschluss mit der roten Karte, indirekter Freistoß an der Torraumlinie
 Frage 10:
 Antwort:
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 Eure Fragen?
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